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Welche Auswirkungen hat die Pandemie auf 
Kinder und Jugendliche? Versuch einer 
Einordnung…

Zuallererst: Wir müssen die Gegenüberstellung von 
„Maßnahmen zum Schutz vor Infektionen“ und „Schädigende 
Wirkung auf die Psyche“ aufgeben! 
Auch nicht ergriffene Maßnahmen haben eine 
psychologische Wirkung!

Beispiele: Mortalität in der Elterngeneration, Auswirkungen von 
Quarantäne, neurologische und psychiatrische Effekte der Infektion etc.
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Grundsätzlich:
Die Pandemie stellt Familien, Kinder und Jugendliche vor ein 
komplexes Netz von Herausforderungen…

Der Entwicklungspsychologe Laurence Steinberg betont: 

„Expecting Students to Play It Safe if Colleges Reopen Is a Fantasy“                                                             

(Steinberg 2020)

Copsy-Studie des Universitätsklinikums Eppendorf (UKE): 

Junge Menschen zwischen 11 und 17 Jahren zeigen eine deutliche 

psychische Belastung (Anstieg von 18% auf 31 %)        (Ravens-Sieberer et al 2021)

Für Kinder und Jugendliche in Armut verschärft sich die Situation 

in vielfältiger Weise durch den „Lockdown“                   (van Lancker & Parolin 2020)

JuCo-Studie Frankfurt/ Hildesheim:

Mehr als 12% der Jugendlichen berichten von massiv belasteter 

Stimmung Zuhause                                 (Andresen u.a. 2020)
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Es zeigt sich also zusammenfassend: Jugendliche zeigen sich durch 

den „Lockdown“ belastet, ihre Vulnerabilität steigt und es entspricht 

insgesamt nicht der Psychologie des Jugendalters, Pandemie-

Einschränkungen einzuhalten und sich zu isolieren!



Und die Kinder- und Jugendhilfe?

Forschungsprojekt „Ambulante Hilfen in der 
Corona-Pandemie“ Bargen, Ehlers, Sadowski & 
Baumann i.Vorb.

Hypothesen aus dem Forschungsprojekt 
„KIZCO“ (Kinderschutz in Zeiten von Corona) DJI, 

SOCLES & NZFH, i.Vorb.)

„Alles so wie immer – aber anders“

- Durch konkrete Hilfestellungen hat sich 
die Beziehung zwischen 
Jugendamtsmitarbeiter*innen und 
Adressat*innen überwiegend verbessert

- Der Kinderschutz ist nicht 
zusammengebrochen – und es gab auch 
keinen explosionsartigen Mehrbedarf an 
Eingriffen oder Hilfen!



Jugendliche äußern sich frustriert, dass sie von der Erwachsenengeneration auf 
die Rolle der/ des Schüler*in reduziert werden und Schule ihr einziges 
Bedürfnis zu sein scheint…                              (Andresen u.a. 2020)  

Bei einer Befragung Jugendlicher in Brandenburg äußerten sich mehr als ¾ der 
jungen Menschen mit ihrer Lebenssituation durchweg zufrieden:
Freizeit:                                                76,0%
Schul- und Ausbildungssituation:    82,3%
Selbstbestimmung:                            85,8%
Beziehung zu Freunden:                    92,4%
Verhältnis zu Eltern:                           91,1%
Finanzielle Lage:                                  81,2%
Wohnsituation:                                    92,8%
Gesundheit:                                          89,4%

(Sturzbecher et al 2021)

Eine internationale Review-Studie zeigt, 
dass die mit großem Abstand meisten 
Familien die Lockdownphasen psychisch 
gut überstanden haben und sogar 
Ressourcen aktivieren konnten!

(Prati & Mancini 2021)
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Ein großer Teil der jungen Menschen hat sich als äußerst resilient
herausgestellt! GENERATION CORONA schafft ein völlig falsches, 
deffarmierendes und irritierendes Klima!!!

Eine Studie aus einer deutschen 
Arbeitsgruppe hat dieses Ergebnis sehr 
aktuell bestätigt!         (Sachser et al 2021)
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Wir brauchen also ein komplexes und dynamisches Bild der 
psychosozialen Folgen der Pandemie auf Kinder und Jugendliche, das 
Berücksichtigt, dass junge Menschen und Familien 

- Bedürfnisse und Ressourcen haben

- Unterschiedlich sind und auf Außeneinflüsse unterschiedlich 
reagieren

- durch die gleichen Maßnahmen sowohl belastet als auch 
unterstützt werden können
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Baumann, Berhäuser, Bolz & Martens 2021
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Drei zentrale Forderungen:

Wir brauchen differenziertere Regeln!

Wir brauchen einen ressourcen- und nicht einen defizitorientierten Blick!

Wir brauchen differenzierende diagnostische Instrumente (Kind-Umfeld-
Diagnostik) zur Einordnung von Schwierigkeiten und zur Planung 
zielgerichteter Interventionen durch soziale Arbeit, Therapie und 
Beratung!
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Implikationen:

• Die Aufrechterhaltung der Infrastruktur von pädagogischen Angeboten und 
Hilfenetzwerken ist zur Sicherung der Entwicklungsbedingungen von Kindern 
und Jugendlichen elementar! 

• Für die Kinder, Jugendlichen und Familien, die in dieser Zeit in Schwierigkeiten 
geraten sind, brauchen wir jetzt die Möglichkeit, differenzierte Hilfen anzubieten. 
Grundlage hierfür muss die Sozialpädagogische Kind-Umfeld-Diagnostik sein 

• Der wichtigste Aspekt für die psycho-soziale Gesundheit in Familien scheint 
der Faktor der Sicherheit zu sein – hierzu zählt vor allem auch wirtschaftliche 
Sicherheit!

• Wichtige Faktoren, die pädagogische Angebote berücksichtigen sollten, sind vor 
allem die Aufrechterhaltung oder Restabilisierung von Tagesstruktur und 
Rhythmisierung sowie sich verändernde Rollenverhältnisse in der Familie.

• Angebote sollten während und vor allem im Nachgang der Pandemie 
konsequent die Ressourcenorientierung ins Auge fassen – junge Menschen 
brauchen jetzt keine Nachhilfe, sondern einen stärkenorientierten 
Rückweg zu mehr Stabilität! 
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